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Bei Duncker und Humblot. München:

Der Bourgeois. Zur Geistesgeschichte des modernen Wirtschaftsmenschen, 7. bis

3, Tausend. VIIE, 540 S Gr,-80, 1928,

Händier und Helden. Patriotische Besinnungen, 11.—20, Tausend. VUOT, 145 8, 80.

1915.

Die Juden und das Wirtschaftsleben, 14. und 15. Tausend. XXVI, 476 8. Gr.-&amp;,

1928,

Luxus und Kapitalismus. Zweite Auflage, VIM, 220 8. Gr.-8%, 1922,

Der moderne Kapitalismus. Historisch-systematische Darstellung des gesamt-

anropäischen Wirtschafts ebens von seinen Anfängen bis zur Gegenwart. 13.—15. Tau-

send. % Bände in 6 Halbbänden, Gr.-s% 19 8.

(. Band: Die vorkapitalistische Wirtschaft. AXIV, 919 8.

(I. Band: Das europäische Wirtschaftsleben im Zeitalter des Frühkapitalismus,
XI, 12298,

[IL Band: Das Wirtschaftsleben im Zeitalter des Hochkapitalismus. XXIII 1063. 8.

Zei Gustav Fischer, Jena:

Der proletarische Sozialismus („Marxismus“). Zehnte, völlig neu gearbeitete

Auflage der Schrift „Sozia:fsmus und soziule Bewerung“, 2 Bände. 1924.

Bei Georg Bondi, Berlin:

Die deutsche Volkswirtschaft im 19. Jahrhundert und Im Anfang des

20. Jahrhunderts. Eine Einführung in die Nationalökonomie. 34.—36, Tausend.

Gr -30, 548 8. 1927.

Bei Julius Springer, Berlin:

Die Ordnung des Wirtschaftsiebens. (= Band 35 der „Enzyklopädie der

Rechts- und Staatswissenschaft-.ı Zweite, verbesserte Auilagze. Y. 658. 1997.

m Verlag J C.B. Mohr (Paul Siebeck)., Tübingen:

Warum g.:bt es in den Vereinigten Staaten keinen Sozialismus? 1906.

428.

Prinzipielle Eigenart des modernen Kapitalismus (enthalten in „Grundriß

der Sorialökenomik*“. IV. | 1925. VL. 42158.)

Im Verlag Walter de Gruyter &amp; Co., Berlin:

Gewerbewesen. Zweite, neubearbeitete Auflage. 1929. I. Organisation und Ge-

schichte des Gewerbes, 100 S, 1I. Das Gewerbe im Zeitalter des Hoachkapitalismus.

14 3. (Sammlung Göschen Band 278 und 04.)

Die gewerbliche Arbeiterfrage, (S mmlung Göschen Band 209.) Dritte Auflage

in Vorbereitung unter dem Titel Die Arbei.erfrage“,


